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Wir wünschen allen weiterhin 

eine erholsame Sommerferienzeit 

und dann wieder einen guten Neustart! 

Der Herr ist mein Hirte. 

Zur Ruhe am Wasser führt er mich. 

Neues Leben gibt er mir. 

aus Psalm 23, 1.2.3  

Zufriedenheit suchen und teilen 

Die Schweiz liegt auf dem 8. Platz (von 

150) beim World Happiness Report 2023. 

Vor der Schweiz liegen Staaten wie 

Finnland, Dänemark, Island und Schweden. 

Die Menschen in der Schweiz scheinen, im 

Weltvergleich, sehr glücklich zu sein. Dies 

ist sicher einerseits schön zu wissen, 

andererseits für den einzelnen/die einzelne 

kaum von Bedeutung, denn wichtig ist vor 

allem, ob man selbst zufrieden ist.  

Zufriedenheit bedeutet Frieden. Es ist ein 

Zustand, in dem man sich ausgeglichen 

fühlt und dankbar ist für das, was man hat. 

Diesen Zustand definiert jede Person für 

sich selbst und er ist auch nicht von Dauer. 

Diese Zufriedenheit kommt und geht.  

Doch man kann dieses Gefühl der 

Zufriedenheit offenbar trainieren. Es 

werden dafür Coachings und Kurse 

angeboten. Es heisst sogar, dass man sich 

bewusst fürs Glücklichsein entscheiden 

könne. Eine interessante Hypothese, wenn 

man daran denkt, wie oft wir eben gerade 

nicht zufrieden sind. Wer glücklich ist, habe 

gelernt, sich mit Frustrationen positiv 

auseinander zu setzen und für die kleinen 

Erfolge dankbar zu sein. Man schaue auf 

die kleinen und positiven Dinge, die einem 

zufrieden machen.  

Deshalb versuche jeden Tag diese 

Dinge zu suchen, die einem 

Zufriedenheit geben, die der Seele 

Ruhe, Freude und Stärke schenken. 

Versuche diese Zufriedenheit zu 

teilen, um bei deinem Umfeld etwas 

Positives auszulösen und zu 

erfahren, dass man aktiv zu einem 

besseren Klima beitragen kann. Ganz 

im Sinne von „Geteiltes Glück ist 

doppeltes Glück.“ 

Ich wünsche allen einen zufriedenen 

Sommer.  

Béatrice Koch-Fraefel, Humlikon 
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Die nächsten  
Gottesdienste 

Herzliche Einladung an alle! 

Sonntag, 30. Juli, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfr. M. Bordt und 

U. Wittwer, Orgel.  

Sonntag, 6. August, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. D. Fulda 

Bordt und M. Studer, Musik.  

Sonntag, 13. August, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfr. M. Bordt und 

V. Tolstov, Musik.  

Sonntag, 20. August, 10.00 Uhr 

Feldgottesdienst in Humlikon mit 

Taufen, mit Pfrn. D. Fulda Bordt 

und der Musikgesellschaft Andel-

fingen, Verabschiedung von Sigrist 

T. Leemann, Kinderprogramm, 

anschliessend Apéro und Bräteln 

(siehe auch Infos nebenan).  

Sonntag, 27. August, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. D. Fulda 

Bordt, dem Figurenteam und V. 

Tolstov, Musik. 

Sonntag, 3. September, 19.30 Uhr 

Taizé-Gottesdienst mit Pfrn. M. 

Weikert und M. Studer, Musik. 

Eine Chinderhüeti bieten wir pa-

rallel zu den Gottesdiensten im 

Kirchgemeindehaus an. Am Feld-

gottesdienst gestaltet ein Team 

während der Predigt ein spezielles 

Programm für Kinder.  

JuKi – Junge Kirche 

Die Jugendlichen sind herzlich zu 

den obigen Gottesdiensten eingela-

den, speziell zum Feldgottesdienst 

und dann zu den Gottesdiensten 

und Anlässen im neuen Schuljahr, 

gemäss dem versandten JuKi-Pro-

gramm.  

WPZ Rosengarten 

Die meisten Sonntagsgottesdienste 

werden nun mit Bild und Ton ins 

WPZ Rosengarten übertragen. Da-

zu laden wir herzlich ein, ebenso zu 

den Wochenandachten am Freitag 

um 10.30 Uhr: 

am 11. und am 25. August je mit 

Pfr. M. Bordt 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Zusatzinfos 
Feldgottesdienst 

Sonntag, 20. August, 10.00 Uhr 

Es ist toll, dass es mit dem Feldgottes-

dienst in Humlikon zu klappen kommt. 

Noch bei Redaktionsschluss für die 

letzte Ausgabe war das nicht ganz 

sicher. Die Freude ist darum jetzt umso 

grösser, dass der Taufgottesdienst in 

besonderer Atmosphäre auf jeden Fall 

in Humlikon stattfinden wird: auf dem 

Alten Turnplatz bzw. bei schlechtem 

Wetter in der Halle von Dani Ganz. 

Der besondere Anlass am Ende der 

Sommerferien in ebenso lockerem wie 

festlichem Rahmen ist geeignet für 

Klein und Gross. Die Musikgesell-

schaft wird uns begleiten und mit-

reissen. Inhaltlich werden mit „Licht“ 

und „Sonne“ Stichworte wichtig sein, 

die sowohl in der Bibel als auch in der 

Natur vorkommen und die an sich 

schon Strahlkraft haben. Für Kinder 

gibt es nach den Taufen ein passendes 

Spezialprogramm. Der anschliessende 

Apéro wird offeriert. Danach besteht 

auch die Möglichkeit zu grillieren. Ein 

Grill ist vorhanden, die Verpflegung 

bitten wir mitzubringen. Für Kurzent-

schlossene werden aber auch ein paar 

Würste vor Ort zum Verkauf vorhan-

den sein. Ebenfalls zu kaufen gibt es 

kalte Getränke sowie Kaffee/Tee und 

Kuchen. Gerne nehmen wir dazu Ku-

chenspenden vor dem Gottesdienst 

entgegen. 

Am Sonntagmorgen wird der Weg zum 

Gottesdienstort ausgeschildert sein; 

auch Parkplätze sind signalisiert. Wer 

auf einen Fahrdienst angewiesen ist, 

setze sich bitte mit Mengia Riedi in 

Verbindung (079 329 88 84). 

Wir freuen uns auf einen schönen Got-

tesdienst und das Beisammensein. 

Für Kirchenpflege und Pfarrteam: 

Mengia Riedi, Susanne Bührer und 

Dorothea Fulda Bordt 

 

Allianzgebet 

Montag, 7. August, 20.00 Uhr 

Interessierte treffen sich zum gemein-

samen Singen und Beten im Kirch-

gemeindehaus. Alle, auch solche, die 

noch nie dabei waren, sind ohne An-

meldung herzlich willkommen. 

 

Geselliges Singen  
für Ältere 

Montag, 21. August, 10.15 Uhr 

Gleich am ersten Tag nach den Som-

merferien singt wieder der muntere 

Seniorenchor. Alle singfreudigen Se-

niorinnen und Senioren, auch neu Inte-

ressierte, sind herzlich eingeladen. 

Schön, wenn viele kommen können! 

Auskunft erteilt gerne die Dirigentin 

Frau Margrit Tenger unter der Tel.nr. 

052 202 98 37, mum.gehate@gmx.ch. 

 

„Szenischer 
Gottesdienst“ 

Sonntag, 27. August, 10.00 Uhr 

Am letzten Sonntag im August feiern 

wir sozusagen einen „szenischen Got-

tesdienst“, weil eine vielseitig aktuelle 

biblische Geschichte vom Figuren-

Team in Szene gesetzt werden wird 

und alle Mitfeiernden zusätzlich selber 

Teil der Szene werden können. Bereits 

jetzt herzliche Einladung zu einem 

besonderen Sonntagmorgen! 

Figuren-Team und Dorothea Fulda  

 

 

 

Ref. Kirchgemeinde Andelfingen 

Sekretariat: Telefon 052 317 26 45,  

sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch,  

Montag, Dienstag, Freitag, 9-11 Uhr 

(bis und mit 4.8.2023 geschlossen).  

Homepage: www.ref-andelfingen.ch 

Nächste Chile-Info: 25. August 2023 

mailto:sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch
http://www.ref-andelfingen.ch/


Rückblick 

Gottesdienst am KTF 

Der Opening-Anlass zum Zürcher 

Kantonalturnfest wurde mit einem 

ökumenischen Festgottesdienst eröff-

net. Das grosse Zelt „Wylandstube“ 

auf dem Areal des KTF, welches ins-

gesamt 850 Plätze umfasste, war voll. 

Die Mitfeiernden waren altersmässig 

bestens durchmischt. Durch die Turn-

einlage des Kinderturnens Dägerlen 

zum Lied „I will follow him“ aus dem 

Film Sister Act in der Zeltmitte hatten 

auch die Kleinsten und ihre Familien 

ihren Platz. Die Musik mit professio-

neller Band unter der Leitung von Gal-

lus Hächler und der Grosschor beste-

hend aus acht Chören aus dem Gebiet 

der KTF-Trägergemeinden sorgte für 

das Lob Gottes und eine feierliche 

Atmosphäre. Das sechsköpfige öku-

menische Pfarrteam mit Pfarrerin 

Dorothea Fulda Bordt führte ab-

wechlsungreich durch den Gottesdienst 

und lebte das Zusammenspiel, um das 

es auch inhaltlich ging. So war der 

Gottesdienst, den das OK des Turn-

fests angefragt hatte, ein starkes und 

positives Zeichen seitens der Kirche 

für unser Wyland… 

Soweit einige (leicht angepasste) Aus-

schnitte aus dem Dankes-Brief an die 

Kirchgemeinden, die den ökumeni-

schen Festgottesdienst anlässlich des 

KTF finanzierten, dazu ein paar Fotos, 

die von Seiten des OK zur Verfügung 

gestellt wurden.  
 

 

 

 

 

ElKi-Singen  

ab September 

Wir freuen uns sehr, dass wir ab Sep-

tember wieder regelmässig und länger-

fristig alle zwei Wochen einen Eltern-

Kind-Singmorgen in unserer Kirchge-

meinde anbieten können. Yardena 

Furrer, die das Singen bereits in Ri-

ckenbach und somit in unserer Nach-

bar-Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

leitet, wird neu auch bei uns als ElKi-

Sing-Leiterin tätig sein. Unten stellt sie 

sich gleich selber vor und lädt zum 

Singen ein. Für alle Interessierten gilt 

also: Möglichst gleich anmelden! 

Wir freuen uns sehr, dass wir mit ihr 

eine begeisterte neue Singleiterin mit 

einem grossen Schatz an Liedern und 

spielerisch-bewegten Ideen für die 

Kleinen gefunden haben und wünschen 

ihr von Herzen Gottes Segen für den 

Start bei uns in Andelfingen! 

 

Gleichzeitig möchten wir an dieser 

Stelle Andrea Stutz für ihr Engagement 

in den letzten Jahren und Monaten und 

Priska Brühlmann für ihren Einsatz 

zwischen diesem Frühling und Som-

mer ganz herzlich danken. Beide kön-

nen das Singen aufgrund anderer Ver-

pflichtungen nicht mehr leiten. Andrea 

Stutz wird uns jedoch weiterhin bei 

einzelnen Anlässen wie offenen 

Singnachmittagen unterstützen. Beide 

haben das Singen mit viel Herzblut, 

Fachkompetenz und Freude geleitet 

und wir wünschen ihnen für ihre viel-

seitigen Einsätze an nun neuen Orten 

viel Erfolg und alles Gute für die Zu-

kunft!  

Für Kirchenpflege und Pfarrteam:  

Milva Weikert 

 

Liebe Kinder und Eltern 

Habt ihr Lust, dem lustigen Papagei 

Niko zu zeigen, wie ihr singt und mu-

siziert? 

Er liebt alles, was klingt und singt. Da 

aber seine Stimme etwas krächzig tönt, 

sucht er Unterstützung. Und welches 

Kind mag schon keine Musik? 

Im Eltern-Kind-Singen erwarten euch 

verschiedene einfache Instrumente, 

Lieder, Versli, Bewegungsspiele und 

selbstverständlich eine grosse Portion 

Spass.  

Mein Name ist Yardena Furrer und ich 

wohne mit meinem Mann und unseren 

zwei Söhnen im Vorschulalter in   

Rickenbach ZH.  

Dank meinem Beruf als Fachfrau Be-

treuung Kind ist mein Koffer prall 

gefüllt mit einem reichen Lieder-

repertoire. Dieses möchte ich gerne mit 

euch teilen.  

Wenn ihr also Interesse habt, jeden 

zweiten Dienstag um 9.30 Uhr im Saal 

des Kirchgemeindehauses Andelfingen 

mit euren Kindern die Welt der Musik 

zu entdecken, dann meldet euch mög-

lichst gleich (spätestens bis Ende Au-

gust) direkt bei mir an! 

Wir singen von den Sommerferien bis 

Weihnachten zusammen an folgenden 

Daten: 5.9. / 19.9. / 3.10. / 31.10. / 

14.11. / 28.11. / 12.12.2023. Im An-

schluss an das Singen gibt es jeweils 

einen einfachen gemeinsamen Znüni. 

Willkommen sind alle kleinen und 

grösseren Vorschulkinder in Beglei-

tung (Kosten: 35.-, pro weiteres Kind 

derselben Familie 20.-). 

Ich freue mich riesig über jede Kinder-

stimme und darauf, euch kennen-

zulernen!    

Ä liebe Gruess, Yardena und Niko 

 

Gerne dürft ihr euch per Mail oder 

Whatsapp bei mir melden: 

Yardena Furrer, Mobile 079 658 37 69,  

yardena.1@hotmail.com.  

Yardena Furrer; 

 Foto zur Verfügung gestellt Fotos vom OK zur Verfügung gestellt 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verabschiedung Thomas Leemann 

Letztes Jahr im August feierte unser langjähriger Sigrist Thomas Leemann sein 10-jähriges Dienstjubiläum.  

Dieses Jahr im August, nach elf Jahren Engagement in unserer Kirchgemeinde, legt Thomas das Sigristenamt  

in jüngere Hände. Er selber darf den wohlverdienten Ruhestand antreten. 
 

Wir gönnen es Thomas, dass er nun kürzer treten kann; aber wir werden ihn auch vermissen. Gerade in den letzten Wochen und Monaten, 

als er zweifach stark gefordert war, weil er sowohl seine zwei Nachfolger in die Grundtätigkeiten und in die Besonderheiten des Sigris-

tenamtes einführte als auch die Installation der neuen Technik eng mit begleitete und diese bald problemlos beherrschte, zeigte sich 

einerseits seine Kenntnis und Übersicht über die sehr vielseitigen Sigristenaufgaben, andererseits auch seine Flexibilität und Versiert-

heit. Er sah dabei ganz und gar nicht alt aus!  

Von Herzen danken wir Thomas für die elf Jahre Sigristendienst in unserer Kirchgemeinde. Da war manches zu tun, nicht nur bei den 

vielen gottesdienstlichen Feiern in der Kirche, die er regelmässig begleitete, sondern ebenso hinsichtlich des Unterhalts der kirchlichen 

Liegenschaften und all der Aktivitäten im und rund ums Kirchgemeindehaus. Dieses wird intern, zum Beispiel durch den kirchlichen 

Unterricht oder die verschiedenen Flüchtlings-Begleit-Gruppen, aber auch extern durch Vermietungen stark und vermehrt genutzt. Teils 

muss mehrmals am Tag der Saal gereinigt und für die nächste Veranstaltung neu eingerichtet werden. Diverse Absprachen mit unter-

schiedlichsten Menschen sind nötig. Technisches Verständnis für den Läutcomputer und andere Geräte, handwerkliches Geschick bei 

einem kaputten Tisch oder für eine Spezialkonstruktion für die Kerzen am Ewigkeitssonntag sind ebenso nötig wie Zuverlässigkeit und 

Kooperation. Dass Thomas darüber hinaus die Sache der Kirche und der Glaube selber wichtige Anliegen sind, zeigte sich nicht nur in 

manchem Gespräch, sondern auch darin, dass er vor einigen Jahren einen Theologiekurs besuchte.  

Um dem neuen Sigristen-Team mit Thomas Keller und Matthias Bänninger einen guten Einstieg und die bereits geplanten Ferien zu 

ermöglichen, ist Thomas Leemann noch bis zum Feldgottesdienst in Humlikon im Einsatz. Zwar ist angedacht, dass Thomas gleichwohl 

vorläufig ab und zu als Aushilfe von Thayngen zu uns kommt und also der Abschied nicht ganz endgültig ist; aber erst einmal ist die 

Pensionierung schon eine wichtige Wegmarke, die zu begehen ist. Auch uns ist eine offizielle Verabschiedung und Verdankung wichtig. 

Sie findet beim Feldgottesdienst statt. Im Anschluss, beim Apéro und beim Bräteln, besteht Gelegenheit, auch noch persönlich ein paar 

Worte mit Thomas zu wechseln. Schön, wenn viele mit dabei sind und diese Möglichkeit genutzt wird. Herzliche Einladung dazu! Und 

vor allem auch schon hier ein herzliches Dankeschön an dich, Thomas, für deinen Einsatz bei uns und für die Zukunft alles Gute und 

Gottes Segen. 

                                                                             Kirchenpflege und Pfarrteam 

  

 

 


